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Landgraf Ludwig hält Hof in der Grundschule
Anno Domini 2025, Herbst: 
Am 30. September gab sich 
Landgraf Ludwig, begleitet von 
seinem mit einer Hellebarde 
ausgestatteten Junker Jannis, 
die Ehre, die Grundschule 
Rauschenberg aufzusuchen, 
um den Kindern der Klassen 
4a und 4b die Entstehungs-
geschichte unserer Rauschen-
berger Schlosseruine nahezu-
bringen. Dabei berichtete der 
Landgraf (Ludwig Pigulla) zu-
nächst von der Ritterzeit, in der 
vor ca. 900 Jahren eine Burg 
errichtet wurde: Auch wenn 
die damaligen Rauschenber-

ger hierbei nicht freiwillig mithalfen, sondern unter dem Joch des 
Frondienstes litten, profitierten sie doch vom Schutz vor Räuber-
banden durch den Ritter und lebten in höherer Sicherheit.

Stück für Stück entwickelte sich – historisch auf dem Berg über 
dem Wohratal und während des Vortrags in Form eines von Herrn 
Pigulla selbst hergestellten Holzmodells – die Burg zu einem 
Schloss, das im Original seit dem 15. Jahrhundert zur Jagd genutzt 
wurde. Angeblich hatte das Schloss so viele Fenster, wie es Tage 
im Jahr gibt. Während des Hessenkrieges wurde das Schloss auf 
dem Schlossberg jedoch 1646 von den eigenen Besitzern zerstört, 
die eine Eroberung des Schlosses durch die Feinde aus dem Schoß 

der eigenen Familie ver-
hindern wollten.
Vor staunenden Kinder-
augen zeigte Herr Pigulla 
Scherben, die bei Re-
novierungsarbeiten der 
Ruine entdeckt worden 
sind. Ehrfürchtig reich-
ten die Kinder die histo-
risch wertvollen, circa 400 
Jahre alten Bruchstücke 
herum, von denen einige 
von Krügen und Ziegeln, 
andere von Ofenkacheln 
stammen, deren Gestalt 
und Motive (neben Land-
graf Ludwig IV. und sei-
nen beiden Ehefrauen 
Hedwig und Maria u.a. 

Mose und Christus sowie verschiedene Allegorien) durch die In-
teressengemeinschaft (IG) Schlossberg in mühevoller Kleinarbeit 
rekonstruiert wurden und die heute teilweise als Repliken erhält-
lich sind.
Abschließend konnten die Lehrerinnen Frau Schauß und Frau 
Wolfram-Clobes, die zur Zeit das Thema „Rauschenberg“ im 
Sachunterricht behandeln und daher mit den Klassen auch oft im 
Ort an Originalschauplätzen zu sehen sind, den begeisterten Kin-
dern verraten, dass es im Herbst noch einen weiteren Unterrichts-
termin mit Herrn Pigulla geben wird, der für seine spannende, 
kindgerechte Darstellung von seinen Zuhörerinnen und Zuhörern 
großen Applaus erhielt.

Ein herzliches Dankeschön für die fachkundige Unterstützung!
Alexandra Schauß (Grundschule Rauschenberg)

Café VergissMeinNicht – Gemeinsam statt einsam
Das nächste Café findet am 17. Okt. (14:30-16:30 Uhr) im  
Martin-Luther-Haus in Rauschenberg/Bracht statt. 
Der schönste Apfel hat oft einen Wurm –  ein bunter Nachmittag 
rund um den Apfel.
Neue Gäste sind herzlich willkommen.
Unsere Treffen finden immer am dritten Freitag im Monat statt.
Auf Anfrage kann ein Fahrdienst organisiert werden. Nähere In-
formationen erhalten Sie über die Alzheimer Gesellschaft Mar-
burg-Biedenkopf e.V. (Tel.: 0159 06756020).

Wir suchen 
ab sofort einen zuverlässigen Austräger (m/w/d)  

für einen Teilbezirk von  
Rauschenberg (ca.2 Stunden).

Melden Sie sich gerne per Mail oder Telefon:
rauschenberg@henrich-druck.de

0 66 92-800 98-0

Austräger/in
Rauschenberger Nachrichten

HENRICHDRUCK
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Gemeinsame Sitzung Haupt- und  
Finanzausschuss und Ausschuss für Umwelt, 

Landwirtschaft und Bauwesen
Zur gemeinsamen öffentlichen Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses und des Ausschusses für Umwelt, Landwirtschaft und 
Bauwesen 

am Dienstag, 21. Oktober 2025,  
19:30 Uhr Sitzungszimmer Rathaus 

werden Sie hiermit herzlich eingeladen. 
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. �Interkommunales Klimamanagement 

Hier: Fortführung IKZ
3. Klimaanpassungskonzept der Stadt Rauschenberg
4. Verschiedenes
Rauschenberg, den 9. Oktober 2025
gez. Michael Vaupel� gez. Hermann Koch
Vorsitzender� Vorsitzender

Rauschenberger Nachrichten 
vom 11.10.2025 Ausgabe Nr. 41

Brennholz
Ab sofort können die Rauschenberger Bürgerinnen und Bürger 
Brennholz aus dem Stadtwald Rauschenberg bestellen. Die Be-
reitstellung des Holzes wird voraussichtlich im Januar/Februar 
2026 erfolgen.
Kaufinteressenten wenden sich bitte an Frau Moews,  
Tel. 06425/9239-32 oder per Email: n.moews@rauschenberg.de
Da der Holzeinschlag zeitnah beginnt, müssen die Bestellungen 
bis spätestens 23.10.2025 bei uns eingegangen sein. Eine Bestel-
lung verpflichtet zur Abnahme des Brennholzes.

Einwohnermeldeamt, Passamt  
und Gewerbeamt geschlossen

Wegen einer Fortbildungsmaßnahme bleibt das Einwohner- 
meldeamt, Passamt und Gewerbeamt am Dienstag, dem 21.10.2025 
geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Öffnungszeiten Stadtmuseum 
Das Stadtmuseum Rauschenberg ist  
am kommenden Sonntag, 12. Oktober 
geschlossen. 

KVR Rauschenberg,  
AG Museum

Förderverein Evang. Stadtkirche Rauschenberg e.V.
Am Erntedanksonntag, dem 5. Oktober 
nach dem Gottesdienst war es wieder so-
weit.
Der Förderverein ev. Stadtkirche und ev. 
Kindertagesstätte Rauschenberg e.V. hatte 
zum „Suppenessen für einen guten Zweck 
„eingeladen.
Damit wurde eine kleine Tradition wieder 
aufgenommen, die 2012 begann und vor al-
lem durch Corona ein Ende fand.
Die Sanierung der Außenfassade der 
Stadtkirche, zu der der Förderverein mehr 
als 60.000 Euro beisteuerte, ist jetzt abge-
schlossen. Ein Grund zum Feiern.
Der Förderverein hat sich in der Zwischenzeit auch neu aufgestellt, 
hat seinen Satzungszweck erweitert und nennt sich seit April 2025 
Förderverein ev. Stadtkirche und ev. Kindertagestätte Rauschen-
berg e.V. Mitglieder und Freunde des Vereins haben 12 verschie-
dene Suppen gekocht und unentgeltlich zur Verfügung gestellt. So 

gab es z.B. eine Süßkartoffel-Kürbissuppe, eine Käse Lauchsuppe 
mit Hack, eine Waldpilz-Suppe und weitere. Zusätzlich im Ange-
bot waren heiße Würstchen, Brötchen und Brot. Die Veranstal-

tung fand in den Räumen 
der Kita Mäuseburg statt. 
Die Leitung hatte die Räu-
me zur Verfügung gestellt.
Bereits zu Beginn wurde 
das Angebot an Suppen 
von den zahlreichen Gäs-
ten gekostet und der Vor-
rat ging schnell zur Neige.
In seiner kleinen Anspra-

che im Rahmen des Gottesdienstes hat der Erste Vorsitzende Ger-
hard Friedrich die Besucher herzlich eingeladen. Im Voraus dank-
te er dem Vorstand für die Arbeit, den Mitgliedern und Freunden 
für das Zubereiten der leckeren Suppen, den Konfirmanden und 
den Mitarbeitern der Kita für ihre Hilfe bei den Vorbereitungen 
und Hilfe beim Aufbau sowie beim Abbau und in der Küche. Er 
schloss mit der Bitte um eine Spende für den guten Zweck in die 
Spendenbox .
Der Förderverein „Evang. Stadtkirche Rauschenberg e.V. bedankt 
sich für die Spenden, die helfen sollen, die Stadtkirche weiter zu 
unterstützen.

Für den Vorstand, Gerhard Friedrich 1. Vorsitzender

Straßensperrung L3077  
(Auf dem Sand, Schwabendorfer Straße) in Bracht
Ab dem 13.10.2025 bis voraussichtlich 28.11.2025 wird das Baufeld 
im Zuge des Ausbaus der Solarwärme Bracht die Schwabendorfer 
Straße bis zur Einmündung „Im Albsgarten“ erreichen. 
Anwohnern wird die Zufahrt zu ihren Grundstücken in diesem 
Zeitraum ermöglicht. 
Es wird darum gebeten vor und innerhalb des Baufeldes den Ein-
satzweg der Rettungskräfte freizuhalten. 
Die Kreuzung der L3077 und K3 werden für den innerörtlichen 
Anliegerverkehr frei gegeben. 
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Die Schwabendorfer Feuerdrachen 
 pressen ihren eigenen Apfelsaft

Im September 2025 trafen sich die Feuerdrachen am Feuer-
wehrhaus, um sich auf den Weg zum Apfelpressen zu machen.
Alle Kinder hatten zuvor extra Äpfel gesammelt und zur 
Kinderfeuerwehr mitgebracht.
Bei Alexander aus der Einsatzabteilung begann dann die 
große Aktion.
Doch bevor alle den leckeren Saft genießen konnten, musste 
noch einiges erledigt werden:
Zunächst mussten die Kinder die Äpfel in einem großen Be-
hälter waschen.
Anschließend wurden die sauberen Äpfel dann in einer klei-
nen Häckselmaschine zerkleinert. Alexander hatte auch noch 
einige Birnen gesammelt, die ebenfalls mitverarbeitet wur-
den.
Dieser Vorgang wurde einige Male wiederholt.
Danach wurden die Apfel- und Birnenstücke in die Presse ge-
geben.
Das Herzstück der Presse bildete ein Ballon, der durch eine 
Pumpe mit Wasser gefüllt musste. Durch den ausgeübten 
Druck des Ballons auf die Obststückchen wurde dann der 
Apfel- und Birnensaft herausgepresst und floss in immer grö-
ßerer Menge in einen großen Eimer darunter.
Nach diesem Vorgang probierten einige Kinder die zurück-
gebliebenen Obstreste und kamen zu dem Schluss, dass diese 
nun gar nicht mehr lecker und fruchtig schmeckten, da ihnen 
die gesamte Flüssigkeit entzogen war.
Am Ende der Veranstaltung konnten alle Kinder den lecke-
ren Apfel- Birnensaft genießen. Frischer Saft aus den eigenen 
leckeren Äpfeln und Birnen. Ganz direkt und ohne Zusatz-
stoffe.
Einfach pur und super lecker! 
Der restliche Saft wurde später von Alexander noch haltbar 
gemacht und kann dann bei der Weihnachtsfeier der Feuer-
drachen getrunken werden.
Ein großes Dankeschön an Alexander, es war sehr beeindruckend. Christina Badouin für die Feuerdrachen Schwabendorf
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Die Ev. Kita Mäuseburg verabschiedet  
ihre Einrichtungsleitung 

Frau Lena Schlothane wurde mit ei-
nem lachenden und einem weinenden 
Auge im kleinen Kreis der Kita-Kin-
der, Mitarbeitern und Elternbeirat 
verabschiedet. Die Kinder haben mit 
großem Einsatz das Lied „Ich schenke 
dir einen Regenbogen“ gesungen und 
dazu einen bunten Regenbogen, Sei-
fenblasen, eine Wolke, einen Kiesel-
stein, Luftballons und das gebackene 
Kuchenherz überreicht. Es wurde ein 
Gedicht vorgetragen und jedes Kind 
schenkte Frau Schlothane eine Blume, 
sodass sie sich am Ende über einen 
riesengroßen Blumenstrauß, für die-
sen sie Helfer zum Tragen brauchte, 
erfreute. Mit viel Liebe gestaltete je-
des Kind eine Abschiedsseite in der 
Kita und auch zuhause mit den Eltern, 

in welcher Frau Schlothane blättern kann. Dabei hoffen wir, dass 
es ihr ein Lächeln ins Gesicht zaubert und sie sich gerne an die 
Zeit bei uns erinnert. Das Kollegium dankt ihr mit persönlichen 
Worten und Abschiedsgeschenken für die gemeinsame und erleb-
nisreiche Zeit. Auch der Elternbeirat schließt sich mit wertschät-
zenden Worten und der Überreichung einer Schatztruhe an. Frau 
Schlothane bedankte sich für die große Überraschung und ver-
sprach den Kindern, dass sie in den nächsten Tagen aufmerksam 
an ihrem Platz schauen sollten, denn sie hat auch eine kleines Ab-
schiedsgeschenk für jedes Kind vorbereitet. Der letzte Arbeitstag 
von Frau Schlothane war zufällig der Tag des Betriebsausfluges. 
Dies war somit eine gute Gelegenheit die letzten gemeinsamen 
Stunden mit dem Kollegium zu verbringen. Das Organisations-
team hat uns alle mit einer Zugfahrt nach Frankfurt, sowie einem 
lustigen und aktiven Programm überrascht. Wir verabschiedeten 
Frau Schlothane an diesem Tag und wünschten ihr alles erdenk-
lich Gute für ihren neuen beruflichen Weg. 

Das Team der ev. Kita Mäuseburg

LÜCKENSCHLUSS ZWISCHEN SCHÖNSTADTER UND 
SCHWABENDORFER STRAßE 

Der Lückenschluss zwischen den Bezirken 
Bracht-Nord, West und Süd soll bis Ende Novem-
ber erfolgen. Hierzu wird der Bereich zwischen 
Schönstadter Straße und im Albsgarten ab dem  
13. Oktober gesperrt. Wie aus der von Exact-secu-
rity bereitgestellten Graphik ersichtlich, kann der 
gesamte Bereich zwischen Schwabendorfer und 
Schönstadter Straße nur von Einsatzfahrzeugen 
befahren werden.  

Information Oktober 2025 

WÄRMELIEFERUNG BEGINNT VORAUSSICHTLICH ENDE 
OKTOBER
Nach den letzten Informationen soll die Wärmelieferung in 
Bracht-Süd (Bezirk 1) Ende Oktober beginnen. Die Leitungen in 
diesem Bereich sind inzwischen befüllt und entlüftet worden. Die 
Verzögerung bei der Befüllung ist u.a. darauf zurückzuführen, 
dass die benötigten Wassermengen nicht schnell genug bereitge-
stellt werden konnten. Jetzt fehlt noch die Befüllung und Freigabe 
der Haupttransportleitung zwischen Bracht und Bracht-Siedlung. 
Der genaue Zeitpunkt der Inbetriebnahme des Netzes wird auf 
der Homepage bekanntgegeben und natürlich in den Rauschen-
berger Nachrichten.
WÄRMELIEFERUNG IN BRACHT-WEST UND NORD
Wenn der Lückenschluss bis Ende November vollzogen ist, kann 
das Netz auch hier befüllt und entlüftet werden. Die Wärmelie-
ferung wir dann aller Voraussicht nach im November/Dezember 
beginnen. Den genaueren Verlauf auch hier auf der Homepage 
und in den RN.
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MCZ-Pelletöfen

kaminstudio-coelbe@gmx.de

Telefon: 0152 599 324 02
Internet: d-aliu.de

Umbau & Sanierung
aus einer Hand

ALIU-BAU

Hausmeisterservice & Gartenpfl ege

Hecke schneiden, Rasen mähen, Beete 
anlegen, Renovierungen rund ums 
Haus, Umzüge, Malerarbeiten, usw.
Telefon: 0152-59 93 24 02
Herr Aliu & Team • Römerplatz 7, Wetter

Drei Mädels organisieren Dorffest  
für guten Zweck

Alia (9), Lotta (11) und Luna (12) sammeln 2.250 Euro für Wai-
senkinder in Kenia
Sie können es kaum glauben. Jubelnd liegen sich Alia (9), Lotta 
(11) und Luna (12) in den Armen, als sie die letzten Scheine aus 
der Spendenbox gezählt haben. 2.250 Euro und 20 Cent haben sie 
eingenommen für einen guten Zweck. Wochenlang hatten sie al-

les vorbereitet: den Sportplatz gemietet, ein Quiz entworfen, eine 
Tombola organisiert und dafür sogar Preise von der Sparkasse und 
der „The Coffee & Tea Company“ bekommen.
Sie hatten Dutzende Menschen zum Kuchenbacken animiert und 
mit den Dorfkindern Tänze einstudiert. „Wir haben auch 200 

Flyer in Albshau-
sen, Schwabendorf 
und Bracht verteilt“, 
erinnert sich die 
neunjährige Alia 
Vollmerhausen. Zu-
guterletzt hatten die 
Kinder sogar noch 
ein Dixi Klo für ihr 
Fest organisiert. 
Die ganzen Mühen 
haben sich gelohnt: 
am Sonntag, dem 
13. September, folg-
ten mehr als 150 

Menschen der Einladung der drei Mädels und kamen auf den 
Sportplatz. „Wir haben den Weg nicht bereut, die drei haben ein 
echt tolles Fest auf die Beine gestellt“, freute sich Nils Möller, der 
mit Frau und Kindern extra aus Marburg gekommen war.

Freunde und Familie der drei Mädels verkauften fleißig Kaffee 
und Kuchen. Neben Spiel und Spaß für die Kleinen mit extra he-
rangeschafftem Material der Rauschenberger Stadtjugendpflege 
gab’s auch noch einen umjubelten Auftritt der Cheerleader der 
Marburg Mercenaries, deren spektakuläre Akrobatik dem Dorf-
publikum den Atem stocken ließ. 
„Wahnsinn, ich bin total gerührt und unendlich dankbar. Es ist 
wirklich etwas ganz Besonderes, dass sich die Mädels so für Kin-
der einsetzen, die es nicht so gut haben“, sagt Nadine Weigel, Vor-
sitzende des Kinderhilfsprojektes Help for MiRO, das in Kenia 
ein Waisenhaus unterstützt. 45 Kindern wird dort seit 15 Jahren 
rein von Spenden finanziert ein Zuhause gegeben und Schulbil-
dung ermöglicht. 
Nadine überbrachte auch eine Video-Botschaft von den MiRO-
Kindern in Kenia, die sich lautstark bei ihren deutschen Freun-
dinnen für die tolle Unterstützung bedankten. Bereits im vergan-
genen Jahr hatten Alia, ihre Schwester Luna und Freundin Lotta 
eine kleinere Spendenaktion für die MiRO-Kids organisiert. „Wir 
sind total glücklich, dass diesmal noch viel mehr Leute gekommen 
sind und etwas gespendet haben“, betont Luna Vollmerhausen 
dankbar. 
Und Lotta Dörr meint: „Es ist doch toll, wenn man etwas Gutes 
macht und wir haben ja gesehen, dass die Kinder in Kenia da auch 
wirklich was von haben“, sagt sie und freut sich besonders, dass 
die Spendensumme in diesem Jahr sogar noch verdoppelt werden 
konnte. 

Mehr Infos zum Hilfsprojekt unter www.help-for-miro.de
Help for MiRO e.V.

WÄRMELIEFERUNG IN BRACHT-OST (BRACHT-SIED-
LUNG)
Hier haben wir nach wie vor keine klaren Aussagen, wann der süd-
liche Teil der Waldstraße angeschlossen werden kann. Auf jeden 
Fall ist die Leitung über den Bahndamm notwendig, die ihrerseits 
vom Fortschritt der Erschließung abhängt. Wir drängen die Fir-
men, Terminzusagen zu machen, damit wir und damit Sie als An-
schlussnehmer sich darauf einstellen können.

 

 

HELFER, NACH WIE VOR: BITTE MELDEN 
Bei Erscheinen dieses Artikels ist schon seit über zwei Wochen am Deckel gearbeitet 
worden. Jeder neue Helfer (m,w,d) ist willkommen und wird gebraucht. Wer bei den 
Arbeiten hilft, hilft der Gemeinschaft und als Wärmekunde auch sich selbst. Denn 
diese Arbeiten ersparen der Genossenschaft eine sehr große Summe.  

Wenn Sie es noch nicht getan haben, melden Sie sich durch:   

- mail an info@solarwaerme-bracht.de  
- Meldung bei einem Arbeitskreismitglied 

Zur Koordination ist eine Whatsapp-Gruppe eingerichtet. Oder sprechen Sie einfach 
ein Mitglied des Arbeitskreises an.  

 

 Informationen und vorausgegangene Artikel der RN unter 

 solarwaerme-bracht.de 

Der Arbeitskreis Solarwärme – Ralph Vogt 

 

Informationen und vorausgegangene Artikel der 
RN unter
solarwaerme-bracht.de
Der Arbeitskreis Solarwärme – Ralph Vogt

Die Cheerleader der Marburg-Mercenaries begeisterten 
 mit spektakulärer Akrobatik. Fotos: Privat

Mehr als 150 Menschen kamen zu dem von den 
Kindern organisierten Spendenfest auf den Sport-
platz Albshausen. 

Lotta (von links), Luna und Alia freuen sich über den tollen Erfolg 
ihrer Spendenaktion. 
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Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Rathaus Rauschenberg, Tel. 06425 92 39-0
Schloßstraße 1, 35282 Rauschenberg
E-Mail: magistrat@rauschenberg.de
Mo./Di./Fr. 	 08:00 bis 12:00 Uhr
Mi. 	 geschlossen
Do. 08:00 – 12:00, 14:00 – 17:30 Uhr
(Um längere Wartezeiten beim Besuch des 
Rathauses zu vermeiden, vereinbaren Sie für Ihre 
Wünsche oder Anliegen mit den Sachbearbei-
terinnen und Sachbearbeitern bitte vorab einen 
Termin oder nutzen Sie die Antragsmöglichkeiten 
(Online-Services) auf unserer Homepage.)

Bauhof der Stadt Rauschenberg
Albshäusertorstr. 31 c, 35282 Rauschenberg
Telefon: 06425 92 047
E-Mail:  bauhof@rauschenberg.de
Verkehrsbüro und Stadtbücherei
Am Markt 2, 35282 Rauschenberg
Telefon: 06425 27 50
E-Mail:  buecherei@kvr-rauschenberg.de
Öffnungszeiten: Mo. + Do. 17:30 – 19 Uhr
Mi. 15.30 – 17.00 Uhr
Bücherei Bracht
Ellerweg 9 (1. Stock der KITA)
Öffnungszeiten: Mo. + Fr. 17–18:30 Uhr
In den hess. Schulferien geschlossen.
Bücherei Schwabendorf
Schulstr. 4 – Öffnungszeiten: Mi. 10 – 11 Uhr 
u. 17.00 - 18.00 Uhr / Fr. 18:30 – 19.30 Uhr
Ortsgericht Rauschenberg
Ansprechpartner: Ortsgerichtsvorsteher Herr 
Gerhard Happel. Termine nach Vereinbarung 
unter Telefon: 06425 80 200,
Mobil: 0171 6514652
Landkreis Marburg-Biedenkopf
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost 
Simone Kretschmar, Tel.: 06428 447-21 61 
Niederkleiner Str. 5, 35260 Stadtallendorf
E-Mail: KretschmarS@marburg-biedenkopf.de
Deutsche Rentenversicherung
Auskunfts- und Beratungsstelle Marburg
Zimmermannstr. 2 (Alte Hauptpost)
Tel.: 069 9999 2090
E-Mail: termin@drv-hessen.de
Schiedsmann
Kai Radau
Tel. 06427 9312692
E-Mail: schiedsamt@rauschenberg.net
Seniorenrat der Stadt Rauschenberg
Klaus Quent, Schwabendorf
Tel.: 06425 818420
Mobil: 0160 27 87 468
E-Mail: k.quent1@gmx.de
Ansprechpartner/Zuständigkeit 
„Gelbe Tonne“
Fa. Knettenbrech u. Gurdulic 
Hotline Tel.: 0800 10 15 86 0
E-Mail: �Kommunal-Mittelhessen@ 

knettenbrech-gurdulic.de 

Kindertagesstätten
Kindertagesstätte Bracht
Ellerweg 9, Telefon: 06427 66 09 918

Kindertagesstätte Rauschenberg
Pfaffengasse 24, Telefon: 06425 318
Kindergarten Storchennest  
Ernsthausen
Am Sportplatz 8, Telefon: 06425 81 82 37
www.vorschule-ernsthausen.de

Die Schatzkiste
Second-Hand-Laden, Schmaleichertorstr. 4
35282 Rauschenberg,  
Tel.: 0152 05 85 72 74
Öffnungszeiten: Mo. geschlossen
Di./Do.: 15 – 17 Uhr 
Mi./Fr.: 10 – 12 Uhr 
jeden 1. + 3. Samstag: 10 – 12 Uhr

Bereitschaftsdienste
Bauhof der Stadt Rauschenberg
Wochenendnotdienst,  
Mobil: 0152 34 36 73 09
Störungen Wasserversorgung
Mobil: 0152 342 78 441
Störungen Abwasserentsorgung
Zweckverband Mittelhess. Abwasserwerke
Telefon: 0176 19 50 61 50
Störungen Stromversorgung
EAM Netz GmbH,  
Tel.: 0800 3410134
Stadtwerke Marburg, Tel.: 06421 205-0
Feuerwehr/Notfall: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
bundesweite Rufnummer: 116 117
Anschrift und Öffnungszeiten  
Ärztliche Bereitschaftsdienst- 
zentralen Marburg am UKGM (ÄBD) 
Baldingerstraße, 35043 Marburg
Mo., Di., Do.		 19 bis 24 Uhr
Mi., Fr.		  14 bis 24 Uhr
Sa., So., feiertags	   0 bis 24 Uhr
Kinder-/Jugend-ÄBD 
Mi. + Fr.		  16 bis 20 Uhr 
Sa., So., feiertags und
an Brückentagen	   9 bis 20 Uhr

Ortsvorsteher

Stadtteil Bracht u. Bracht/Sdlg.:
Andreas Weichsel
Tel.: 0173 4498086 (auch für Vergabe 
von Terminen im Ortsvorsteherbüro)
E-Mail: ortsbeirat-bracht@rauschenberg.net
Ernsthausen: Norbert Dönges
Tel.: 0162 9897282
E-Mail: beno.doenges@t-online.de
Rauschenberg: Michael Vaupel
Tel.: 06425 821783
E-Mail: ortsbeirat.rbg@freenet.de
Albshausen: Uwe Hartmann
Tel.: 0174 4199511
E-Mail: uwe.hartmann58@web.de
Schwabendorf: Günther Aillaud
Tel.: 0171 9978796
E-Mail: guenther.aillaud@web.de
Wolfskaute: Erwin Klein
Tel.: 06425 2019

Josbach: Rainer Kuche
Tel.: 0171 6263415
E-Mail: rainer.kuche@web.de

Familien- und Beratungszentrum 
Rauschenberg

Frau Simone Berwanger	
Mobil: 01590 61 05 791
E-Mail: s.berwanger@rauschenberg.de
Sprechzeiten im Büro Schloßstraße 3, 
Rauschenberg:
Di.   16 bis 18 Uhr
Do.  10:30 bis 12:30 Uhr oder nach Termin

Bürgerhilfe
Alzheimer Gesellschaft  
Marburg-Biedenkopf e.V.
Dr. Anne Wächtershäuser
Tel.: 06421-69 03 93 oder
0159-06 75 60 20
Verein für Selbstbestimmung und 
Betreuung e.V. (S.u.B.)
Beratungen zu rechtlicher Vorsorge (Vorsorge-
vollmacht, Patientenverfügung, Betreuungs- 
verfügung), Ehegattennotvertretung, allg. be-
treuungsrechtliche Fragen. Bürgersprechstun-
de des Betreuungsvereins in Rauschenberg: 
jeder 2. Dienstag im Monat von 11:00-13:00 
Uhr im Familien- und Beratungszentrum, 
Schloßstraße 3, Rauschenberg. Auch Haus-
besuche sind möglich. Vorherige Anmeldung 
unter Tel. 01251031704 erforderlich.
Unterstützungsleistungen im Alltag 
La.Living 
Laura Damm, 06421 8856926
Krabbelgruppe: Jeden Donnerstag von 
9.30-11 Uhr im Familien- und Beratungs-
zentrum, zusätzliche Beratungstermine 
und Kursangebote bitte im Familien- und 
Beratungszentrum erfragen.

Pfarrämter
Kirchenbüro im Kooperationsraum 
„Evangelische Kirche im Wohratal“
Kirchweg 7, 35288 Wohratal-Halsdorf 
Tel.: 06425 82 10 044 
E-Mail: Kirchenbuero.wohratal-Rauschen-
berg@ekkw.de 
Öffnungszeiten: 
Mo/Di/Mi 9 bis 12 Uhr	 Do 16 bis 18 Uhr
Ev.-luth. Kirchengem. Albshausen 
Ev. Pfarramt Jona-Halsdorf 
Pfarrer Martin Hahn
Kirchweg 7, 35288 Wohratal-Halsdorf 
Telefon: 06425/1261 
E-Mail: pfarramt.halsdorf@ekkw.de
Ev. Pfarramt Schwabendorf - Bracht
Pfarrer Christoph Müller, Sommerseite 5, 
35282 Rauschenberg-Schwabendorf  
Tel./Fax: 06425 493 o. 0151 17 88 56 45 
E-Mail: pfarramt.schwabendorf@ekkw.de 
E-Mail: christoph.mueller@ekkw.de
Ev. Pfarramt Rauschenberg -  
Ernsthausen
Pfarrer Christopher Noll, Kraftgasse 26,  
35282 Rauschenberg, Tel.: 06425 12 34 
pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de

Ev. Pfarramt Jona-Josbach
Vakanzvertreter Pfarrer Ulrich Hilzinger,  
Alte Heerstraße 18 
35282 Rauschenberg-Josbach, 
Tel.: 06425 13 03 
E-Mail: pfarramt.josbach@ekkw.de
Kath. Kirchengemeinde  
Mariae Himmelfahrt Emsdorf
Am Graben 1, 35274 Kirchhain-Emsdorf, 
Tel.: 06425 523, E-Mail: mariae-himmel-
fahrt-emsdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Ev. Pfarramt Jona-Wohratal-Wohra
Pfarrer Friedemann Graß
Hainweg 4, 35288 Wohratal-Wohra
Tel.: 06453/386
E-Mail: pfarramt.wohratal-wohra@ekkw.de

Postfiliale im Blumenladen 
„Stielblüte“

Bahnhofstr. 46 (neben REWE-Markt)
Mo-Fr: 9.00-12.00 Uhr und  
von 14.00-17.00 Uhr
Sa: 9.00-13.00 Uhr

Öffnungszeiten Freibad
Das Freibad ist saisonbedingt geschlossen.
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Vorbeugung ist besser als  
der Weg zum Schiedsamt

Der Herbst ist da, die Blätter fallen und somit werden Laubbläser 
wieder aus Schuppen und Garagen hervorgeholt. 
Es mangelt oft an Wissen, wann diese in Rauschenberg betrie-
ben werden dürfen und welche Ruhezeiten einzuhalten sind. Dies 
führt leider häufiger zu unnötigen Problemen zwischen Nachbarn. 
In Hessen gibt es klare Regelungen für den Betrieb von Laubblä-
sern, die im Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchV) festgelegt 
sind. Diese Regelungen dienen dem Schutz der Anwohner vor 
Lärmbelästigung.
Laubbläser dürfen von Montag bis Samstag nur zu bestimmten 
Zeiten verwendet werden: Werktags (Montag bis Samstag) von 
9:00 bis 13:00 Uhr und von 15:00 bis 17:00 Uhr. 
Die Regelungen der Geräte- und Maschinenlärmschutzverord-
nung (32. BImSchV) gelten sowohl für private als auch für gewerb-
liche Betreiber. 
Darüber hinaus sind Geräte, die das Umweltzeichen der EU tra-
gen, weniger eingeschränkt und dürfen auch außerhalb dieser Zei-
ten betrieben werden, solange die Lärmgrenzwerte eingehalten 
werden.
An Sonn- und Feiertagen ist der Betrieb von Laubbläsern grund-
sätzlich nicht gestattet. Bei Verstößen gegen die vorgeschriebenen 
Zeiten können Bußgelder verhängt werden.
Diese Regelungen sollen ein Gleichgewicht zwischen der notwen-
digen Gartenpflege und dem Schutz der Ruhezeiten gewährleisten 
und zum Frieden unter Nachbarn beitragen. 
Das manuelle Laubrechen kann übrigens nahezu jederzeit durch-
geführt werden.

Sabine Schmerberg 

 

  

 

Wann:    18.10.2025 

Einlass:    19:00 Uhr 

Beginn:    19:30 Uhr 

Wo:     Kratz`sche Scheune  
       Bahnhofstraße 10A in Rauschenberg 
 

Bayrische Spezialitäten von der: 

 
 

Musikkapelle Niederklein e.V.

 Neue Bücher in der Rauschenberger Stadtbücherei

In der Stadtbücherei Am Markt 2 in Rauschenberg war-
ten wieder neue Bücher auf kleine und große Leser. 
Öffnungszeiten: montags: 17:30 – 19:00 Uhr, mittwochs: 
15:30 – 17:00 Uhr, donnerstags: 17:30 – 19:00 Uhr
Das Team der Stadtbücherei freut sich auf Ihren Besuch.
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Seit 2008 über 150 Teilnehmer beim  
Schnupperkurs „Imkern auf Probe“

Ende September 2025 erhielten wieder acht Frauen 
und Männer die Urkunden für die Teilnahme am 
Probeimkern. Der Vereinsvorsitzende des Imkerver-
eins Kirchhain und Umgebung e.V., Werner Gem-
mecker, begrüßte zu diesem Anlass am Lehrbienen-
stand in Himmelsberg die Landtagsabgeordneten 
Katrin Schleenbecker (Bündnis 90/Die Grünen) aus 
Gießen und Sebastian Sack (SPD) aus unserem hei-
mischen Wahlkreis.
Nach zwei Theorietagen im Winter und zahlreichen 
praktischen Tätigkeiten ab Mai wurden den ange-
henden Imkerinnen und Imkern Grundkenntnisse 
in der Bienenhaltung vermittelt. Am eigenen Volk 
konnten sie die Volksentwicklung beobachten und 
schließlich selbstständig notwendige Arbeitsschritte 
durchführen. Bei einer geselligen Veranstaltung am 
Lehrbienenstand wurden noch einmal Erfahrungen 
ausgetauscht und Ratschläge eingeholt. Demnächst 
werden die Bienenvölker vom Lehrbienenstand des Vereins in den 
heimischen Garten der Jungimkerinnen und Jungimker umziehen 
und im nächsten Jahr für den ersten eigenen Honig sorgen.
Die Landtagsabgeordnete Frau Katrin Schleenbecker betonte in 
ihren Begrüßungsworten die besondere Stellung der Honigbienen 
im Kreislauf der Natur. „Da die Honigbiene in der heutigen Zeit 
ohne die Betreuung durch den Menschen nur bedingt überlebens-
fähig ist, kann man die Initiative und das Engagement des Kirch-
hainer Imkervereins nicht hoch genug loben“, so die Aussage von 
Frau Schleenbecker.

v.li. Katrin Schleenbecker (MdL Bündnis 90/Die Grünen), Daniel 
Pilz, Heike Pilz, Kristin Bätzel, Cüneyt Demirhan, Oleg Garanzha, 
Till Dieckenbrock, Astrid Textor, Werner Gemmecker (Vereinsvor-
sitzender), es fehlt Carsten Freichel

Foto von: Imkerverein Kirchhain

Der Vereinsvorsitzende Werner Gemmecker bedankte sich bei al-
len, die dieses Vereinsangebot unterstützen und freute sich, dass 
für 2026 schon wieder mehrere Anmeldungen vorliegen. Wer noch 
mitmachen möchte, muss schnell entscheiden, so Gemmecker.

Vereinsvorsitzender, Werner Gemmecker, Stadtallendorf

Terminabsprache der Rauschenberger Vereine:
Montag, 13.10.25, 19:30 Uhr, Alte Schule

Spielbericht vom 9. Spieltag  
in der KLB Marburg Gr. 1  

am Mi. 01.10.25 um 19 Uhr (RP.) in Betziesdorf  
Schiedsrichter: Wolfgang Zarges (TSV Löhlbach)

Germ. Betziesdorf : TSV Ernsthausen
0 : 0 (0:0)

Der TSV Ernsthausen erkämpfte sich einen Punkt beim Nachhol-
spiel gegen die Germ. Betziesdorf!!

Unter Flutlicht sahen die Zuschauer 
in Betziesdorf ein kampfbetontes, 

aber torloses Duell, in der ersten 
Halbzeit standen beide Teams de-
fensiv sicher, sodass Torchancen 
kaum zustande kamen. Nach der 
Pause übernahm Germania die 
Initiative und kam zu mehreren 
Möglichkeiten, während der TSV 
Ernsthausen offensiv nur selten 

gefährlich wurde. Kurz vor Schluss 
wurde die Partie noch einmal hitzig, 

aber der erfahrene Schiedsrichter Wolfgang Zarges hatte "Alles 
gut im Griff" , am Endergebnis änderte sich jedoch nichts mehr!!
TSV Ernsthausen:
Bilal Kutucu (TW.1), Patrick Happel (C.2), Rene Fenderl (3), Pa-
trick Rauch (4), Andre Rauch (8), Benjamin Köhler (9), Nicola 
Michel (10), Bastian Feußner (13), Emre Demirtas (14), Emre Yil-
dirim (20), Ikram Cakir (21)
Ersatzbank:
Patrick Eisenhaber (ETW.22), Tobias Rauch (6) ab der (55.), Pa-
trik Hampel (7) ab der (60), Jonas-Daniel Roepke (12) ab der (87.), 
Jody Pierri (19) ab der (72.), Bayram Ali Bal (16)
Trainer u. Betreuer:
Stellv. Benjamin Schmidt, Jody Pierri u. Larry Kuhnle
Die Reserve-Mannschaft TSV Wohratal/Ernst/Rausch. II verlor 
das Spiel am Mi. 24.09.25 gegen die SG Salzböde-Lahn II mit 5:2, 
Torschützen waren Benjamin Schmidt u. Moritz Dawedeit. Die 
Partie vom So. 28.09.25 gegen den TSV Erksdorf II wurde "ab-
gesetzt", die nächsten Spiele in der KLB.Marburg Gr.3 sind ge-
plant am Do. 09.10.25 um 19:30 Uhr in Niederweimar gegen die 
SG Niederweimar/Haddamsh.II und am 11. Spieltag So. 12.10.25 
um 12:45 Uhr in Wohratal gegen den SV Beltershausen II.

TSV Ernsthausen - Die Fußballabteilung
Spielbericht: Jody Pierri u. Larry Kuhnle

Fotos: Angelina Berg

Spielbericht vom 10. Spieltag  
in der KLB Marburg Gr. 1 

am So. 05.10.25 um 15 Uhr (RP.) in Kleinseelheim  
Schiedsrichter: Walter Schmidt (SG Lahnfels)

RSV Kleinseelheim : TSV Ernsthausen
0 : 1 (0:1)

Tore: (34.) 0:1 Emre Yildirim
Besondere Vorkommnisse: (76.) Gelb/Rote Karte TSV Ernsthausen

Die Mannschaft des TSV Ernsthausen setzt ihre kleine Serie fort 
und bleibt auch im dritten Spiel in Folge ungeschlagen!!
Auf dem schwer bespielbaren Rasenplatz in Kleinseelheim ent-
wickelte sich von Beginn an eine ausgeglichene Partie, in der die 
Gäste jedoch die besseren Akzente setzten. Der TSV zeigte sich 
spielbestimmend, arbeitete sich immer wieder gut nach vorne und 
stand defensiv kompakt. In der 34. Minute fiel dann der verdiente 
Führungstreffer, nach feiner Vorarbeit von Nikola Michel war es 
Emre Yildirim, der zur 0:1-Führung einnetzte, mit diesem Ergeb-
nis ging es auch in die Halbzeitpause. Nach dem Seitenwechsel 
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erhöhte der RSV den 
Druck und kam zu meh-
reren guten Torchancen, 
doch an diesem Tag war 
auf die Abwehrreihe 
und den starken TSV-
Schlussmann Verlass, 
sämtliche Angriffe der 
Gastgeber wurden ent-
schärft!!
Eine brenzlige Situa-
tion ergab sich rund 14 
Minuten vor dem Ende, 
als der TSV nach einer 
Gelb-Roten Karte in 

Unterzahl geriet, doch anstatt einzubrechen, rückte die Mann-
schaft noch enger zusammen und verteidigte die knappe Führung 
leidenschaftlich bis zum Schlusspfiff. Am Ende stand ein verdien-
ter 0:1-Auswärtssieg, der dem TSV Ernsthausen weitere wichtige 
Punkte in der Tabelle brachte!!

TSV Ernsthausen:
Bilal Kutucu (TW.1), Patrick Happel (C.2), Patrick Rauch (4), 
Andre Rauch (8), Benjamin Köhler (9), Nikola Michel (10), Jonas-
Daniel Roepke (12), Bastian Feußner (13), Jody Pierri (19),  Emre 
Yildirim (20), Ikram Cakir (21)
Ersatzbank:
Patrick Eisenhaber (ETW.22), Silas Moll (5), Bayram Ali Bal (16) 
ab der (80.), Dusty Laukel (12) ab der (88.)
Trainer u. Betreuer:
Stellv. Jody Pierri u. Larry Kuhnle
Zum 11. Spieltag am So. 12.10.25 empfangen Trainer Luis Viegas 
und seine Mannschaft den VfR Niederwald, Anpfiff ist um 15 Uhr 
durch Schiedsrichter Felix Mönner (FV Wehrda)

TSV Ernsthausen - Die Fußballabteilung
Spielbericht: Jody Pierri u. Larry Kuhnle

Fotos: Angelina Berg

TSV Rauschenberg fei-
ert furiosen 7:0-Heimsieg 

gegen Speckswinkel
Am vergangenen Erntedank-Wo-
chenende konnte der TSV Rau-
schenberg endlich die verdiente Ern-
te einfahren – und das eindrucksvoll: 
Mit einem klaren 7:0-Erfolg gegen 
die Gäste aus Speckswinkel setzte 
die Mannschaft ein echtes Ausrufe-
zeichen.
Geglückter Matchplan bei herbstli-
chem Wetter
Bei typischem Herbstwetter verfolg-
te das Trainergespann Kloss/Koch 

einen ausgewogenen Matchplan. Ziel war es, offensiv Druck zu er-
zeugen, ohne dabei die defensive Absicherung zu vernachlässigen. 
Die Abwehrreihe sollte nicht zu hoch stehen, um langen Bällen 
der Gäste keine Räume zu bieten – ein Plan, der voll aufging. Be-
reits in der 13. Spielminute brachte Souare Fassaly den TSV in 
Führung. Danach blieb Rauschenberg tonangebend, was nicht zu-
letzt durch zwei verletzungsbedingte Wechsel auf Seiten der Gäste 
im ersten Durchgang begünstigt wurde.
Ben Wittekindt feiert starkes Debüt
In der 36. Minute erhöhte der junge Ben Wittekindt, der erst kürz-
lich aus der Jugend der JSG NordOst in die Seniorenmannschaft 
aufgerückt ist, auf 2:0. Er verwertete eine Hereingabe souverän 
und krönte damit sein Startelfdebüt mit einem Tor. Trotz der kom-
fortablen Führung tat sich der TSV zu Beginn der zweiten Halb-
zeit kurzzeitig schwer. Die Gäste kamen etwas besser ins Spiel, 
blieben jedoch ohne klare Torchance. Die Vorentscheidung fiel 
schließlich durch Nico Sack, der nach einem Torwartfehler eiskalt 
zum 3:0 einschob.
Fassaly mit Dreierpack – Damm setzt Schlusspunkt
In der Schlussphase spielte der TSV dann befreit auf – auch, weil 
der Widerstand der Gäste mehr und mehr nachließ. Souare Fass-
aly zeigte sich in Topform und erzielte mit einem lupenreinen Hat-
trick die Treffer vier, fünf und sechs. Den Schlusspunkt zum 7:0 
setzte Matti Damm gekonnt mit der Fußspitze.
Starke Mannschaftsleistung bringt verdienten Lohn
Am Ende steht ein hochverdienter Heimsieg und eine über weite 
Strecken überzeugende Teamleistung. Der TSV präsentierte sich 
körperlich präsent, spielerisch überlegen und defensiv stabil – erst-
mals seit Langem blieb man wieder ohne Gegentreffer. Ein Son-
derlob geht an Ben Wittekindt, der in seinem ersten Spiel bei den 
Senioren direkt auf sich aufmerksam machte. Weiter so!
Ob diese starke Leistung bestätigt werden kann, zeigt sich am kom-
menden Sonntag, dem 12.10., wenn der TSV zum stets hitzigen Aus-
wärtsspiel nach Langenstein reist. Anpfiff ist um 15:00 Uhr.
Für den TSV 1890 Rauschenberg spielten: Kevin Boseniuk(TW), 
Bastian Berbalk, Matti Damm, Tizian Nau, Ben Wittekindt, Fa-
bian Lauer, Christoph Jockel, Sascha Kloss, Souare Fassaly, Theo 
Seibert, Daniel Koch.                                    
Bank: Aaron Schäfer (ETW), Nico Sack, Fabian Lotz, Julio dos 
Santos                                                              
Coach:  Sascha Kloss / Daniel Koch 
Betreuer:  Aaron Schäfer                                                   

Für die Fußballabteilung - Kevin Boseniuk
Apothekennotdienst

Samstag, 11.10.2025
Apotheke im Wohratal, Halsdorfer Str. 51, 35288 Wohratal, Tel. 06453/331 
Sonntag, 12.10.2025
Deutschhaus Apotheke, Biegenstr. 44, 35037 Marburg, Tel. 06421/65651
Montag, 13.10.2025
Born Apotheke, Hofackerstr. 11, 35274 Kirchhain, Tel. 06422/1885
Dienstag, 14.10.2025
Apotheke am Südbahnhof, Frauenbergstr. 2, 35039 Marburg, Tel. 06421/42505
Mittwoch, 15.10.2025
Rosen Apotheke am Wilhelmsplatz, Schwanallee 1, 35237 Marburg, Tel. 06421/25421
Donnerstag, 16.10.2025
Storchen Apotheke, Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain, Tel. 06422/8992760 
Freitag, 17.10.2025
Bahnhof Apotheke, Bahnhofstr. 12, 35274 Kirchhain, Tel. 06422/1050
Unter der Telefonnummer 0800 / 00 22 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder unter der 
Telefonnummer 22 8 33 (Handy max. 69 ct./min) besteht zudem die Möglichkeit weitere 
Notdienstapotheken im Umkreis abzufragen.

IMMOBILIEN
BEWERTUNG
Gutschein 350€
Nutzen Sie unsere
vertrauliche Wert-
einschätzung!

Ihr Ansprechpartner:

Berthold Wiora

Jetzt anrufen und Termin vereinbaren: 06421-1667116
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LKTT 2025 in Fulda – wir waren dabei
Das diesjährige bereits 48. Fest fand am 20. und 21.09.2025 in Ful-
da statt. Ausgerichtet wird das Fest in der Regel mit und in der 
zukünftigen Hessentagstadt. Es kommen dabei an dem Wochen-
ende zu Tracht und Tradition mit Spiel, Spaß und Tanz hunderte 

Teilnehmende aus ganz Hessen zusammen. Bei der Veranstaltung 
für Kinder- und Jugendliche wird sowohl für die Teilnehmenden 
als auch die Besuchenden einiges geboten.
So kam es, dass auch wir, die Kindergruppe der Trachtengruppe 
Rauschenberg e.V., wieder mit am Start waren.
Wir trafen uns um kurz vor 7 Uhr und die Nervosität der Kinder 
stieg trotz Müdigkeit sichtbar an. Für einige Kinder war es das 
erste LKTT und die Erwartungen dementsprechend hoch. Nach 
dem nebligen Start  war die Fahrt zur Winfriedschule in Fulda 
unser Ziel – unsere Unterkunft für die Nacht. Das Klassenzimmer 
wurde zügig bezogen und die Umgebung erkundet. Nach einer ge-
meinsamen Übungsstunde und dem Mittagessen, fand um 13:30 
Uhr auf der Pauluspromenade die Eröffnungsveranstaltung statt. 
Direkt im Anschluss nahmen alle Kindertrachten- und Folklore-
Gruppen am großen Spielefest auf der Promenade vor dem Dom 
teil. Besondere Attraktionen waren die Hüpfburg, Kinderschmin-
ken und Glitzertattoos, diverse Gruppenspiele sowie ein kleines 
Zirkuszelt mit verschiedenen Mitmach-Aktionen. Für das leibli-
che Wohl war natürlich auch mit Popcorn, kühlen Getränken und 
anderen Leckereien gesorgt. Nach dem Abendessen gab es auf 
dem Schulhof noch ein Theaterstück zu sehen – es war ein Riesen-
spaß für alle. Trotz des langen Tages wurde in der Kinderdisco 
nochmal Vollgas gegeben. Die Kinder und Betreuer tanzten aus-
gelassen zu sämtlichen Hits.
Nach einer kurzen Nacht folgte am Sonntag ein Gottesdienst in 
der Turnhalle der Schule – es schüttete aus Eimern. Pünktlich 
zum Festzug wurde es trocken und die Sonne ließ sich immer mal 
wieder blicken. Um 14:30 Uhr begann sich der Festzug durch die 
Straßen der Stadt zu schlängeln, der an mehreren Stellen live mo-
deriert wurde. Das absolute Highlight für alle war dann direkt im 
Anschluss die offizielle Abschlussveranstaltung auf dem Dom-
platz. Dort wurden von allen Kindertrachtengruppen gemeinsam 
die diesjährigen LKTT-Tänze aufgeführt. Dieses gemeinsame 

Tanzen lässt das unvergleichlich bunte Tanz- und Trachtenbild 
entstehen welches das Fest so einzigartig macht. Wir freuen uns 
schon auf das LKTT 2026.
Nächster Auftritt:
Der nächste Auftritt der Kindertrachtengruppe findet am 

15.10.2025 beim Scheunen-Café statt.
Interessierte Kinder:
Wenn du Lust hast, ein Teil der Kindertrachten-
gruppe zu werden, komme einfach vorbei. Wir üben, 
außer in den Ferien, dienstags von 17 – 18 Uhr in 
der Kratz’schen Scheune und alle Kinder ab 6 Jah-
ren sind herzlich willkommen. 
Das Landeskindertrachtentreffen im Allgemeinen
Wie der Name „Landeskindertrachtentreffen“ schon 
sagt, treffen sich zu diesem Anlass viele Gruppen 
mit Kindern und Jugendlichen, um in ihren Trach-
ten den Volkstanz, die Folklore sowie das Brauch-
tum vorzuführen und den Außenstehenden bzw. den 
vielen Besuchenden näherzubringen.
Früher gab es regionale Kindertrachtentreffen. In 
1975 wurde dieses jedoch erstmals als Landeskin-
dertrachtentreffen unter der Schirmherrschaft des 
Landes Hessen in Bensheim, der Hessentagstadt 
von 1976 ausgerichtet. Traditionell wird seit dem 
dieses zweitägige Treffen in der Regel in der Stadt 
veranstaltet, die im darauf folgenden Jahr den Hes-
sentag ausrichtet.

Es ist somit ein Vorbote des Hessentages und man nennt es nicht 
umsonst den „Hessentag der kleinen Leute“, schließlich wurden 
auch in diesem Jahr wieder ca. 400 Kinder und Jugendliche an-
gemeldet. Aber auch neben der „Arbeit“ wie den Auftritten und 
dem Festzug, werden Spiel und Spaß für die Kinder natürlich nicht 
außer Acht gelassen. Diesem „großen“ Fest der „kleinen Leute“ 
geht eine ca. einjährige Planung voraus, wobei die ausrichtende 
Stadt von einem Team des Bund kultureller Jugend (BkJ) tatkräf-

tig unterstützt wird.
Jessica Schein
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Ev. Kirchengemeinde Schwabendorf/Bracht
Sonntag, 12. Oktober 2025 (17. Sonntag nach Trinitatis)
  9.15 Uhr	 Bracht, Gottesdienst
10.30 Uhr	 Schwabendorf, Gottesdienst
Vorschau: Kleidersammlung für Bethel vom 17.-22.11.2025

Ev. Kirchengemeinde Josbach
Sonntag, 12. Oktober 2025 (17. Sonntag nach Trinitatis)
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Josbach mit Pfarrer Ulrich Hilzin-

ger, Goldene Konfirmation

Ev.-luth. Kirchengemeinde Albshausen 
Sonntag, 12. Oktober 2025
10.30 Uhr	 Gottesdienst, Halsdorf

Ev. Kirchengemeinde Rauschenberg-Ernsthausen
Sonntag, 12. Oktober 2025 (17. Sonntag nach Trinitatis)
  9.30 Uhr	 Gottesdienst in der Ernsthäuser Dorfkirche
10.45 Uhr	 Gottesdienst in der Rauschenberger Stadtkirche
Beantragung von Briefwahlunterlagen zur KV-Wahl
Wir freuen uns, wenn Sie die Kirchengemeinde durch Ihre Be-
teiligung unterstützen. Bitte richten Sie die Anträge auf Brief-
wahl für die Kirchengemeinde Rauschenberg-Ernsthausen an 
das Kirchenbüro „Ev. Kirche im Wohratal“ in Halsdorf, Kirch-
weg 7, 35288 Wohratal-Halsdorf, Email: nadin.goettig@ekkw.de,  
Tel. 06425/8210044. Vielen Dank!

Kooperationsraum  
„Ev. Kirche im Wohratal“
(Albshausen, Bracht, Ernsthausen, Josbach, 

Rauschenberg und Schwabendorf)

Pfarramt Mariae Himmelfahrt Emsdorf
Samstag, 11. Oktober 2025
18.30 Uhr	 Vorabendmesse
Montag, 13. Oktober 2025
19.00 Uhr	 Rosenkranzgebet für die Kranken und für den Frieden
Mittwoch, 15. Oktober 2025
18.00 Uhr	 Rosenkranzandacht
18.30 Uhr	 Hl. Messe

In Rauschenberg proben wöchentlich verschiedene Chöre. Die 
Chöre freuen sich, wenn Jugendliche, Frauen und Männer, die 
Lust am Singen haben, zur Probe kommen.
Montag: Kirchen- und Frauenchor Rauschenberg� 19:00 Uhr 
Haus der Begegnung� www.frauenchor-rauschenberg.de
Mittwoch: Vollbracht (gemischter Chor)� 19:30 Uhr
MZH Bracht� www.gesangvereinbracht.de
Donnerstag: Gemischter Chor Bracht� 19:00 Uhr 
MZH Bracht�
Donnerstag: Männerchor Bracht� 20:15 Uhr
MZH Bracht�
Donnerstag: Frauenchor Bracht� 20:15 Uhr 
MZH Bracht�
Donnerstag: Gemischter Chor Schwabendorf� 20:00 Uhr
DGH Schwabendorf � Info: Heinrich Block Tel.06425-1572
� Monika Friedrich
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* pro Erwachsener Eine Veranstaltung des Ku
ltur- und Verschönerungsv

ereins Rauschenberg e.V.
 

in Zusammenarbeit mit de
m Familien- und Beratung

szentrum der Stadt Rausc
henberg.

In der Kratz’schen Scheune

Wir freuen uns auf Sie!

Fühlen Sie sich herzlich willkommen. 

Für 3,- Euro Eintritt* gibt es nette Unterhaltung, 

Kaffee und leckeren Kuchen.

15. Oktober 2025

von 15:00 – 17:00 Uhr

Der Förderverein der ev.-luth. Kirchengemeinde Amönau mit Oberndorf e.V.  lädt herzlich ein! 

Konzert  

 

mit  

Lorenz & Stephan 
 Sonntag, den 
19.Oktober 2025 

18:00 Uhr  

In der Amönauer 
Pfarrkirche 
- Eintritt frei - 

Einlass ab 17.30 Uhr! 
Spenden sind willkommen und werden zur 

Renovierung unserer Kirche genutzt! 

Das Duo, Ingo Lorenz aus Allendorf/H. und Fred Stephan aus Sterzhausen  
singen nun schon etwa 25 Jahre gemeinsam. Ihre Lieder  präsentieren Sie als 
eine Emotionale Zeitreise vom Ende der Sechziger über die Siebziger bis in die 
heutige Zeit.  Ein breit gefächertes Programm an Liedern über Liebe, Leben, 
Freude bis hin zum Tod erwartet Dich. Freut Euch auf Musik von John Lennon, 
Steppenwolf, Neil Diamond, Simon & Garfunkel, Bee Gees, Udo Lindenberg, 
Peter Maffay und viele mehr.  

 Individueller Innenausbau

Holztreppen und Geländer

Fenster in Holz, Alu 
Kunststoff

Rollläden

Haustüren in Holz, Alu 
und Kunststoff 

Schreinerei
Biedebach

Ralph Biedebach, Schreinermeister
Hofstatt 5 · 35260 Stadtallendorf-Erksdorf 
Tel. (0 64 28) 14 39 www.schreinerei-biedebach.de

Wohn- u. Büromöbel nach Maß

Verglasungen aller Art

Sonnen- und  
Insektenschutzsysteme

Reparaturservice

Willkommen
im Milchcafé

im Familien- und 
Beratungszentrum
Rauschenberg

Illu
str

at
ion

: M
ar

th
a B

erw
an

ge
r

Familien- und Beratungszentrum Rauschenberg,
Schloßstraße 3, 35282 Rauschenberg

Katharina Feßmann
Gesundheits- und Kinder -
krankenpflegerin
BFB bindungsorientierte 
Familienbegleiterin®

• Das Milchcafé ist ein Treffpunkt für junge Eltern mit ihren Babys
• Ein Wohlfühlort für Kontakte, Fragen und Austausch
• Stillen oder Flasche – eine entspannte Zeit mit eurem Baby

Jeden 1. Dienstag im Monat 
von 9:30 bis 11:00 Uhr
Kostenbeitrag 3 €

Wir freuen uns auf Sie!


